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»teil « in M« « !« in
die Wimns?

Br . Berlin , 13. Sept . (Eig . Drahtbericht .) Ernen
für gewisse Stimmungen innerhalb der Mehryerts-
sozialdemokratie, die auf einen Wiedereintritt
der Partei in die Regierung  drangen , be¬
merkenswerten Verlauf nahm der gestern hier abge¬
haltene außerordentliche Bezirkstag der S . P . D. für
Groß-Berlin , der zum bevorstehenden Parteitag und zur
Frauenkonferenz Stellung nehmen sollte. Der erste
Referent Schlegel  betonte , in Deutschland könne
nicht mehr regiert werden ohne die Sozialdemokratie.
Ob"der Austritt der Sozialdemokratie aus der ^ öie
rung richtig war , müsse bezweifelt werden , aber schließ-rung richtig war . mu,,e oezu>et,es, 'H
sich befand sich die Partei in einer Zwangslage , Jetzt
sind Erscheinungen aufgetreten , die die Frage aufge¬
worfen haben, ob die Sozialdemokratie weiter zusehen
kann, wie ihr Position auf Position verloren geht . Ge¬
rade weil es richtig ist, daß ohne die Sozialdemokratie
nicht regiert werden kann, muß die Sozialdemokratie
wieder in die Regierung eintreten (Zuruf : Äoer nicht
mit der Deutschen Volkspartei !) . Mit dem ehrlichen
Bürgertum  können wir zuf am m en ar b eite  n.
Wenn unser Volk nicht nur arbeiten , sondern auch leben
will, muß die Partei ihre Aufgabe wieder in der Re¬
gierung erfüllen . . , _

der Aussprache betonte Abgeordneter Heller,
daß̂ der Parteivorstand bei dem Ausscheiden der Sozial¬
demokratie aus der Regierung nicht sehr geschickt vor-
acqanaen sei. Da die bürgerlichen Parteien Wert
daraus legten, daß die Sozialdemokraten wieder in die
Regierung eintreten , muß sofort ein Aktionspro¬
gramm  ausgestellt werden und Demokraten und
Zentrum müßten verpflichtet werden , sich für die Durch¬
führung bestimmter Punkte dieses Programms einzu-
sctzen. Auch Bernstein  äußerte sich zu der Frage
des Regierüngseintrittes und erklärte , er fei einer der
wenigen gewesen, die dagegen Stellung nahmen . Er
habe sich aber überzeugen lassen. Durch den Austritt
aus der Regierung sei die Lage der Partei auch insofern
besser geworden, als die Agitation der U. S . P . an
Leidenschaft verloren habe. Es dürfe me vergessen
werden , daß II. S . P . D. und S . P . D- zu  eurer großen
Familie gehören. Es könnten Perhäktniffe eintreten,
die die Sozialdemokratie bewegen könnten , wieder ,n
die Regierung einzutreten , aber man werde sich Nicht
dazu drängen . Nachdem sich Bernstein mit aller
Schärfe gegen den Preiswucher auf dem Lebensnntts,-
markte gewandt hatte und das Einschreiten dagegen als
den wichtigsten Punkt der weiteren Politik bezeichnet
hatte , wurden die Delegierten für den Parteitag ge¬
wählt.

Die sächsischen 11. S . P . D. und die Moskauer
Internationale.

D Leipzig. 13. Sept. (Eig. Drahtbericht.) Gestern
hier die La n d e s v e r s am m l u n „ de r ] a ch Ti ' *

U.  S . P . D. stattgefunden . Für den Anschluß an Moskau
sprach Däumig  dagegen nahmen Hel i e t ding um)
Diti man  n Stellung. Mil 44 argen 28  Stimmen wurde
die vom Landesvorstand vorgeschlageneEntichllchung an-
genommen. die bei voller Würdigung der Lage Sowiet-
rußlands die Bereitwilligkeit der U. S . P . D. zum Ausdruck
bringt. Sowietrutzland tatkräftig zu -unterstuken Die Auf¬
nahmebedingungen Moskaus waren aber nicht der richtige
Weg. auf dem eine aktionsfabige sozialistische2 nterratl 0-
nale geschaffen werden könne. Dre Landesversanimlung
emvfiehlt daher die Ablehnung  der Äufnahmebe-

Besseres Brot und billigeres Fleisch.
Sb. Berlin. 12. Sept. Der Polkswi -rtschasts.

ausschuß  des Reichstags genehmigte die verabmin-
derung der Ausmahlung des Brotgetreides
auf 85 Prozent  und die Verwendungvom 10 Prozent
Aiaismehl zur Streckung. Er stimmte we' ter erner l.ohe.en
Zuteilung von Gerste an die Brauereien . Aufh e bung ve r
owangsbewirtschaftung sür Vieh und fleisch
und der Genehmigungspflicht für Drsatzlebensmittelzu. Da¬
gegen bleiben die gesetzlichen Handhaben zur £
tämvfung der verfälschten Lebemsm ttel  be,
stehen. Die Arbeiten des Re, .ch s geI und  b, e i ts amt  s
zur Ergänzung des Nalbrungsmiltelgesetzesdie durch den
Krieg unterbrochen waren, und wieder ausgenommen worden.
Der Entwurf, der demnachit vorgclegt werden soll, enŵ lt
Maßnahmen, durch die die Verbraucher und der reelle . an¬
bei im breitesten Maße geschützt werden sollen.

Bei der Beratung über di« Äusoebmng ver
F il e i s chb e w i r t s ch a s t u n g machte , wie der -Kwartoberichtet, der deustchnationale Abg. Sch , e l e die Mittei rng.
daß ein Übereinkommen  zwckcken den drei gromen
Verbänden der Landwirte und Fleischer abgeschlossenm nach
welchem für Rind fl e is ch « l n P reis v o n 1050W.
fiir Vvrtci flßfimh UTtb flir S <btnCttlCtICt ! (t) -
15  M für das Pfund auch nach Aufhebung d ^r Zwangs¬
wirtschaft dem deutschen Volk garantiert werden, soll.

Erfreuliche Beschlüsse der KezirksSauernkaMMer in
Ludwigshasen.

ms Sutoigsljafen, 11. Sept. Die „Pfalz . Post" meUet: Die Beztrls-
bauernkciumer in Ludwigshafen beschloß in ihrer gestrigen ersten Vollsitzung.

" " ? ) \ \ \ % \  H T*  n Ä eTt Mgabe von Kartoffeln an

X 'Ä « ÄÄÄ Äf
trertcs neuer Ernte die Ablieferung möglichst schon vor dem Termin oor-
zunehmen.

Vor einem Wrederaufflacksrn des P
aufsLandes in OderschlejisD'?

sisn-

W. T.-B, Breslau . 11. Sept . Hier Uesen Nachrichten
vor. aus denen auf ein bevorstehendes sV * mhbflackern des  P o l e n a uf  st and  e s. scichlosten wn».
S chop v i n i tz wird als Mittelpunkt einer erneuten Be¬
wegung angesehen. Dre Versammlungen m dlelem vr
lieben keinen Zweifel über die volnMen Abstck.ea. Zahl
reiche, durch die von den Polen geschaffene Legung vunrubigte deutschgesinnte Einwohner aus El men au.
R o s dzi n und S cho p v i n l tz fliehen .aus  ibre»
statten. Die Meldungen über vo lösche Gewalt¬taten  dauern fort Die Stadt Vleß  wurde heute von
der französischen Besatzung verlassen Hingegen wurden m
Rybnik  die Italiener von Franzosen abgelost. Zm Krftze
Rybnik wurde schon,am letzten Sonntag in einer voml. ä,
Versammlung angekundlgt. Oberschlesien gehöre oerelts heute
zu Polen.

Ein engerer Kabiuettsrat.
Sb Berlin 12 Sevt Wie die ..Voss , ^ tg ." hört , be¬

steht an maßgebender Stelle die Mcht - mEba ^b derRcichsregierung ein engeres, aus drei bis vier Mini
'Ld -, ÄLi -Ä »-' Hb- -ZLsK
8 » M!!?' W ;- »d-n d. » d°- » - . » » ™»,unter allen unxixanoeii ueu V!l r C- a' A„ x •
pes Innern umfassen. Außerdem. soll auch die P artet . -
zu «ebörigleit berücksichtigt  werden , d. . b. iede
Lln 'dem̂nS
°ll nach wie vor in kollesralen. Besch uk̂enSEtrichtung
u°nd Ziel de7 ioneren und^äuß̂ en Politik festlegen Inner¬halb dieser Grenze soll dann der engere Rat die Entscher-

ssdüng über Tagesfragen treffen.

Ein angeblicher Angrisfsplan der Linksradikalen.
mz . Berlin . 12. Sevt . Die ..Deutsche Tagesztg ." ver¬

öffentlicht in ihrer heutigen Sonntagsnummer einen aus-
iührlichen Angrisfsplan der Linksrad rkalen.
dessen Ziel Kottbus  fein soll. Er enthält genaue An-
gaben über Stärke und Befeblseinteiluns der Kamviorsanr-
sation und die Rachricht, daß Mitte September mit
Lebensmittel - Krawallen  eingesetzt werden wurde.
— Nach den Erfahrungen, die in der letzten Zeit m.t der¬
artigen Nachrichten gemacht wurden, deren Nachprüfung oft
das Ergebnis völliger Haltlosigkeit  oder ^ver¬
triebener Aufmachung hatte, wird auf die Gefahr binge-
wiesen. die die Verbreitung derartiger unkontrollierter
Nachrichten in sich birgt. Von den zuständigen Behörden
wurde eine Untersuchung dieser Angelegenheit eingeleitet.

Kein Abbau der Universitäten.
W T -B. Kiel, 12. Sept. Im Kreise der Dozentenschaft

der hiesigen Universität kielt Kultusminister S änt [4t(etne
längere A

\

Der mengen uniDemuti Bien nuuuonuiimti
längere Ansprache, in der er u. a. die neuerdings viel er¬
örterte Frage des sogenannten Abbaues der Unrverütaten
behandelte. Die ka t a str ov b a l e K i n a n z,l a ge des
Staates bedinge in der Tat äußerste Svarsamkert. aber den
Abbau oder eine Zusammenlegung von Hochschulen balle er
für ein durchaus ungeeignetes Mittel , um das gewunichte
Ziel zu erreichen. So lange er im Amte fei. werde er zu
einer Aufhebung von Universitäten keinesfalls die Hand
bieten.

Wirtschaftliche Partei des deutschen Mittelstandes.
Sr Berlin. 13. Sevt. (Eig. Drabtbericht.) 2m Sckiller-

saal zu Cbarlottenburg traten gestern nabezu 180 Vertreter
von Orgrniiationen des Mittelstandes aus den verschie¬
densten Teilen des Reiches zusammen, um die Gründung
einer Reichsorganisationdes deutickien Mittelstandes in d,e
Wese zu leiten Rach Referaten , des Stadtverordneten.
Bäckermeisters Drewitz (Cbarlottenüurg ) und des Genera -
stkr°tärs Müller (Franker ) , die die Grunde für die Zu-
ammenfastr-na des Mittelstandes darlegten setzte, eine sehr
lebhafte Ausivrache ein. in der die Gründung einer wtrt-
chaftsvolitischen Partei des Mittelstandes als notwendig
anerkannt wurde. Die Meinungen gingen darüber ausein¬
ander ob die neue Partei auch Angestellte und Angehörige
der freien Berufe aufnebmen soll. Schließlich wurde mit
70 gegen 23 Stimmen ein Antrag M e ckl e n b u r g ange-
nommer. eine Partei ins Leben zu rufen, die die wirt-
fckastlichen und politischen Interessen des gesamten Mittel¬
standes vertritt . Es wurde aber zum Ausdruck gebracht,
doß die Aufnahme der großen Beamtenorganifatlonen ufw.
als solcke nickt beabsichtigt ist. um ein Zuruckdrangen des
gewerklicken und kaufmännischen Mittelstandes innerhalb
der Partei durch Beamte und Angestellte zu verhindern.. Die
neue Partei wird den Namen ..Wirtschaftliche Partei des
deutschen Mittelstandes" tragen.

Die neutrale UntersuchungstomMifsio» abgelehnt.
mz! Berlin . 11. Sept . Auf die Note der deutschen Regie¬

rung vom 4. September, in der unter Hinweis auf d e von
polnischer Seite begangenen Gewalttaten dre Emietzung
einer reutralen Untersuchungskommisslon. ^o' gechlageri
wurde ist dem Präsidenten der deutschen Frredeiisdeleration
in Paris nachstehende Antwort der Botschasterromerenz zu-
gegan̂ en. ha^ n̂ dsr Konserenz am 1. Sevtember 1920 eine
. Note der deutschen Regierung übermittelt , in: der die Glw

setzung einer Kommission zur Untersuchung der Ereisniße
in Oberschlesten.vorgeschla?en^wlrd^ .Dw Kommission Jo«
sich aus Angehörigen derienrssn Machte Eammemetzen.
die nicht Signatarmachte des Versailler Verirassŝ ckmd.
Ich beehre mich. Sie davon in Kenntnis zu setzen, daß die
alliierten Mächte einstimmig der Ansicht und, daß die Bil¬
dung einer derariigen Kommlstivn stck n i cht r e Ä-
fertigen  laßt und daß der Vorschlag ^hrer - .esrrruns
infolgedessen nicht angenommen  werden kann.
Der angebliche Gehrimbefeh ! des Generals Lsrsnb.

mz. Berlin . 11. Sevt . Wie wir. erfabren. „haben, dieFrage der Echtheit des

ze i chen dafür ergeben, daß es
bandelt.

Anfruhrprszeste.
Dz.  Kattormtz , 11. Sevt . Vor dem außerordent¬

lichen interalliierten Gericht  rur Kattowitz-
Stadt und -Land wurde in den letzten Tagen eine aanze
Reihe von A u f r u b r v r o z e sse n verhandelt. Em Ange¬
klagter erhielt 15 Jahre Zuchthaus weil aus seiner Woo-
nung auf französtiche Truppen geschossen wurde. W. .ter wur¬den von dem Gericht wegen Teilnahme .am Aur.ubr mrt
Massen 2 Jahre Gefängnis, wegen Plünderungen - Jahr-
Zuchthaus. wegen Besitzes geraubter Gegenstände6 Monate
Gefängnis, wegen Übertretens des Waffenvsrbotes 4 Monats
und wegen Paßvergpbens 1 Jahr Gefängnis erkannt.

Die Brrhandlungrn über den polnrfchen Korridor.
T.-B. Berlin . 11. Sept . Nach einer .Mitteilung des

Generalsekretariats der Friedenskonferenz ist Dolen bereit,
die Verhandlungen über den Korridor am 16. September zu
beginnen. Da aber der franzostsche Vorsitzende..der Kom¬
mission durch andere dienstliche Verpflichtungen wahrend des
lauferlden Monats verhindert ist. an den Verhandlungen
teilzunehmen, können diese e rst am 1. Oktober in
Paris  beginnen . _

Die Ausfuhr lothringischer Minette nach Deutschland.
VS. T.-B.  Köln . 11. Sept . Wie die „Köln . Ztg . aus

Saarbrücken  meldet , hat die französische Regierung dre
Erlaubnis erteilt, die Ausfuhr lothringischer Minette nach
Deutschland wieder auszunehmen.

Schwere Unruhen in Petersburg?
W . T.-B. Paris , 11. Sept . „Information " ver¬

öffentlicht eine Depesche aus Kopenhagen,  daß nach
Meldungen finnländifcher Blätter schwere Unruhen in
Petersburg ausgebrochen sind. Die Kommissare
wären ermordet  worden . Sechs von ihnen seien
ertränkt worden.

Der Lagebericht.
W. T.-B. Königsberg i. Pr „ 11. Sevt . An der litau¬

isch - v o l n i i che n Front  besetzten die Polen in we>-
~ - - Di 'terem Vorrücken die Ortschaften Seinv und Kranno-

o o l. An der bolschewikisch-volnifchen Front von östlich
Bialvstok und östlich Brest - Lltowsk.  entlang den
Bug wechselseitige Kampfhandlungen. ■Östlich Lemberg
halten die Polen die Linie Busk - Rohatyn - Enila
!i v a.

Der polnisch-litauische Streit von dem Völkerbund.
mz. London. 12. Sevt. Der Völkerbundsrat  be¬

schloß. das Ersuchen Polens um D e r m i t t l u n g, m dem
Streite mit Litauen auf seiner am 16. September ,n Dario
stattfindenden Sitzung zu prüfen. Die betreffenden Regie¬
rungen werden aufgesordert werden. Vertreter nach Paris
zu entsenden.

Die deutsche Note über Eupen und Malmedy an den
Völkerbund.

VS  T .-B. Berlin . 11. Sept . Die deutsche RegÄruiig ließ
dem Völkerbund,  der sich am 15. Sevtember mir der
VoLksdefvagung in Eupon umib Malmedy beraiiem soll, eme
Note  zusehen. worin sie in Anknüpfung an ihre früheren
Notion nochmals verjchieDene Pimtte bervorüebt. die dre
vertragswidrige H a n d b a b u n g d e r Volk so e-
fragung  durch die belgischen Behörden kennzerchnm. D» !e
sind: technische UnÄurchfübrbarkeitder Abstimmung,. Beem-
slustuing der Stimmbevechtiigtem. Vtzrgelinnssm«snak-insn
für die Ausübung des Stiimmvechts. Unterdrückung der freien
MeinungsLußerumg. Ausweisungen von Einschüchterunguirrm
ein besonderes Locksvitzelsystem. Die Note fährt «-ann u. a.
fovt:

Es ist nur allzu begreiflich, daß alle diöse Maßnahmen
bei der Bevölkerung einen Zustand der MutlostSken imd
der Verängstigung «efchasten haben, der, eine wahre
WillMsäußerung nicht cmikommen ließ. Berücksichtig man.
daß die Kreise Luven und Malmedv niemals zu Belgien
oder zu einem Staatengebilde gehört, haben, das als,Vor¬
gänger des heutigen Belgiens angeleben werden konn.e
daß der Kreis Euven rein LeuTche. oe» Krers Malmedy
zu vier Fünftel deutsche Bevölkerung bat. d-.6 ,oiele Ge¬
biete nach Sprache und Kultur deutsch sind, dan ivre wuc»-
s-baMichen und kirchlichen Iräeressen gebieteriich chr Ver¬
bleiben bei Deutschland erfordern, da« L« zum Ende des
Iabres 1918 weder in den Krer en leibst, noch auchm Bel¬
gien jemals Bestrebungen bemerkbar wurden.„dre auf eme»
Anchluß der Gebiete an Velaren brngezr-lt hatten, l» wrrd
mein mit Recht in den an,gegebenen Zahlen deir Beweis
dafür erblicken dürfen, daß die Volksberragung den wah¬
ren Willen der BevMsrumg.nicht zrrm Ausdruck,m WMem wwuw «»« M » . brachte.~sn  beim der Note bergefugten Wern buch  sind etwa

70  Zuschriften und Zeugenaussagen wiedexseseban.
'mz  Brüssel , 11. Sept . (Havas .) Die ..Tecniere Seure

meldet daß die belgische Regierung  eine Rote an
den Völkerbund  gerichtet habe, in welcher der deutsche
Protest bezüglich der Rückkehr der Gemeinden Euven undProtest bezüglich der Rückkehr der Gemeinden Euven und
Malmedy  an Belgien zurückgewiesen wird. Die Note
schließt mit der Erklärung, daß Belgien fest entschlossen wäre.K&mBI Tu11 WI VHiiUUiiUlHiB, im-D 'OXi.UBWvJII wuvi..
von der deutschen Regierung die gewisienhast« Durchführuma
des Friedensvertrags zu fordern.
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Die Zusammenkunft von A r iss-Bains ! SfßtCSÖÖÖSHW
W. T.-B. Paris . 12. Sevt . Wie , Savas meldet, istMilIerand  heute früh um 8-4

eingetroffen. Er begab silh sofort ins Hotel Mirabeau. Um
11 Ubr fand hier die ex fte Zuiamm ent î n ft mit
Giolitti  statt . Die Unterhaltung der beiden Minister¬
präsidenten, die unter vier Augen stattfand, dauerte eineStunde. Als Millerand nack der Besvreckung von Journa¬
listen befragt wurde, beschränkte er sich daraus, zu erklären,
daß die Unterhaltung durchaus herzlich  gewesen sei.
Um 3 Ubr nachmittags fand eine neue Zusammenkunftstatt,
an welcher der italienische Botschafter m Paris, der auf
Wunsch Eiolittis hier eingetroffen war. der französische Bot¬
schafter in Rom sowie Berthelot und Alliotti  teil-

Saris . 13. Sevt. Nach der zweiten Unterredung
zwischen Millerand und Giolitti die gestern vorMW bts
6 Uhr dauerte, empfing Millerand  die anwesenden
Journalisten  und .betonte diesen gegenüber lnsbeson-dere den vertraulichen und he  rz l i che n Tb  a va t-
1er  der Unterredungen. Er beantwortete dann eine Reihe
von Fragen, die an ihn wegen der G e n f er Kon f e r e n z
gerichtet wurden. Er erklärte, daß eine Antwort von Lloyd
George auf den französisch-belgischen Vorschlag noch gar
nicht habe eintreffen können, und Giolitti habe nimt die ge¬
ringsten Einwendungen gemacht. Uber die S owie r¬
frage  befragt , erklärte Millerand, da bestche das Ab¬
kommen zwischen den Alliierten, das vor acht Monaten ao-
geschlossen worden sei: » andelsbeziebungen keine politischen
Beziehungen! Dieses Abkommen sei bisher, lokal einge-balten worden. Er glaube aber, daß der einzige Artikel,
den Rußland ausfübren könne. die Propaganda sei. und
«n deren Einführung nach Frankreich habe er nicht da» ae=
*E ??ach dem̂ Äournal" Ion  Millerand erklärt haben. AM
endlich zum Frieden zu kommen,  müsse man
Polen den Rat  geben, sich zu mäßigen  sowie alle
Verträge im Geiste der Mäßigung und der Loyalität einzu-
halten. wie dies schon auf der Konferenz von Luzern ge¬
schehen sei. 2n der Adriafrage  bleibe es bei der eng¬
lisch-französischen Politik von San Remo: Keine Unterhand¬
lungen irgendwelcher Art. ~

mz. Paris. 13. Sevt. Wie Pertinar im ..Echo de Paris
mitteilt, hat Giolitti  einen Entwurf,u einem
Kommuniauö  ausgearbeitet. das morgen besprochen wer¬
den soll. Nach Ansicht Pertinar' erschein! m dem Italieni-
schen Text das Wort ..Äktionsfreibeit ziemlich unglücklich
und die geeigneten gewissen Zusicherungen in Frage zu
stellen.

W. T.-B. Paris. 13. Sevt. (Drahtbericht.) Der Sonder¬
berichterstatterder Agence Savas berichtet aus Air - les-
Bains:  Die bedeutsamste Entschließung der Zusammen¬
kunft ist die sichere Dertagungder Genfer Kon¬
ferenz.  wenn nicht deren vollkommenes Fallenlassen. Der
Verzicht auf diese Konferenz wird sehr wahrscheinlich in
Frankreich ohne Bedauern ausgenommen werden, wo man
bekanntlich der Ansicht ist. daß das Verfahren vor der Reva-
rationskommillion der Methode direkter Verhandlungen
mit den Deutschen vorzuzieben ist.

Verschiebung der Genfer Konferenz.
mz. London. 12. Sevt. Reuter erfährt aus gut unter-

riürtefan Kreisen. die Verschiebung  der Genfer
Schadenseriatzkonferensbis nächsten Monat als fast unver¬
meidlich angesehen wrrd̂ da ste mit der Brüsseler Äön-
t e i e n 3 zusammen salle,  an der mehrere der Dele¬
gierten ebenfalls teilnehmen sollen. . • ., r, ..-

mz. Paris . 12. Sevt. Rack, einem Havasbcricht ist über
die Beteiligung an der Genfer Konferenz noch nichts Be¬
stimmtes feitgelegt. Frankreich  hat gegen den Zeit-
v u n kt der Konferenz f o rm e l l e E i n w en du ng e n
erhoben, da diese mit der Brüsseler Konferenz zeitlich zu-
sammenfalle.

Die Brüsseler Finanzkonferenz.
W. T.-B. Paris . 11. Sevt. Wie ..Journal des Debats"

meldet, lind der Direktor des Crädit ^ onnais Lefevre.de F-turiau  von der französischen Botschaft in London.
Aveuve  vom Handelsministerium und Cellier  vom
Finanzministerium zu Vertretern Frankreichs kur d,e
Brüsseler Finanzkonferenz ernannt worden.

Eine Rede Millsrands in Mülhausen.
im- Pari », 12. Sspt. Bei einem Festessen, das zu Ehren Mille-

. a n d s in Mülhausen gegeben wurde, sagte Millerand nach einer Havas-
meldung in seiner Rede u. Vergessen wir niemals. Latz, wenn wir in
diesem Augenblick mit unseren Verbündeten da« l i n ke R h e i « u er
halten, dies für uns die bindende B-rpjlichtung ist, uns dort zu halten,
denn wenn wir es ausgeben, haben wir nichts mehr, haben wir lern Pfand
mehr für den Sieg und den Vertrag. Schlafen wir nicht ein au, unserem
Siege. _

Die italienische Arbeiterkrise.
Br Lugano. 13. Sevt. lEig. Drahtbericht.j Auf der

Mailänder Konferenz der . Gew er kschaiten
und der sozialistischen Partei  erlitten die ä  a di -
kalen eine Niederlage,  da die Tagesordnung der
sozialistischen Parteileitung mit 409 539 Stimmen . gegen
591 245 der Tagesordnung der Gewerkschaftsleitungm der
Minderheit blieb. Die Parteileitung batte die sofortige
Ausdehnung der Besetzung der Fabriken, auf alle Industrien
und rückhaltloses Eintreten für die Soziallsterung mit allen
Mitteln gefordert. Die Gewerkschaftsleitung jedoch be¬
schränkte den Kampf vorläufig auf den Konflikt der Metall¬
arbeiter mit .Unterstützung der übrigen Arbeiterklassen undder foaiciIiftifÄCTi nßcixtci5Uth  ttussefpto &cncu 3n>i£cf der
Ausübung des Kontrollrechts der Gewerkschaften über die
Betriebe als ersten Schritt zur Sozialisierung Die weitere
Leitung der Bewegung gebt nunmehr auf die Zentralleitung
der Gewerkschaftenüber, wahrend bte iozialmnche Partes
leitung ihre Unterstützung»usagte. Die soziallstiicheParla-
mentsaruvve fordert von der Regierung die f o f or t i ge
Einberufung des Parlaments.  Inzwischen wur¬
den gestern zahlreiche weitere Fabriken, namentlich Gerbe¬
reien. in Turin  von den Arbeitern besetzt.

mz. Paris . 13. Sevt. . Das^ Journal . .meldet aus
Turin  dah gestern von einer Fabrik auS. dre von .̂ l)ten
Gardisten besetzt ist auf den Besitzer der ^ Earfabrik . ^ ,enoch regelmäßig arbeitet, geschossen  woroen in. AJei
Angeschossene erwiderte das Feuer und tötete zwei Rot¬
gardisten. » . „ - .
. Streikplime in England.

W T -B. London. 13. Sevt. lDrabtbericht.) Die Krise,
die der englischen Industrie  droht . wird immer
Inster Neben dem drohenden Bcrgarbeiterstrelk und der

'Jm "Ä ' . - « HtSÄ «;
. ftft «Ä <P i/ bÄ . Sie >1 ylQgKollegen in Nordengland, die ausgewerrt solidarllcb

erklären werden. Ferner erwartet man eine Streikbewegung
unter den P o sta n g este l l t e n. . ... __ '

mz Paris . 13. Sevt. Nach einer .Journal -Meldung
aus London wurde gestern nachmittag bekanntgegeben daß.
falls der Koblenarberterstreik ausbrichl. Artige
^latio nierungsmaßnahmen  ergriffen werden. Pom
ersten Tage an wird die Zuckerration aut 17V Gramm die
Wache herabgesetzt werden. Außerdem werden Fleisch, Speck,M'-r-zi »r,l> «Unckl >ipxvert

Kleingärten und Wohnlauben.
Das gesunde Streben, ein tleistes Stück Land zu eigener

Bewirt chaftung zu pachten oder zu erwerben, bat sichm den
letzten Jahren mehr and mehr ausgebreitet. und dr« Klem-
«artMbewesung hat namentlich seit dem Krieg infolge der
Ernährungs chwieriskeiten auch in den Erosstadten viele An¬
hänger gewonnen. Eine volle Ausnutzung des Gartens uno
eine fachgemäße Pflege ist st eil ich nur dann möglich, wenn
der Kleingärtner feiste freie Zeit restlos dem Gurten uno-
men kann, d. h. wenn der Garten nabe oder möglichst nahe
bei dem Haus liegt. Das ist befonders in den Großstädten
nur in den seltensten Fällen möglich. Vielfach.stcgen die
Gärtenweit von der Wob nsta t t e en t ser n t, so daß„ih re
Unterhaltung nicht nur erschwert, sondern.infolge der hauf^
gen Aufwendungen für kostsviellge Bahnfahrten auch noch
verteuert wird. Bei dem heutigen Baukosten kann die Er¬
stellung von neuen Wohnungen raum mit der Schanung von
Kleingärten Schritt batten. Aus diesem Grund >st es er¬
wünscht. die B e n u tzu ng v o n La üben zu W ovn-
zw e cke n z u e r l e i cht e r n. In diesem Sinne konnte sogar
die Errichtung oerbesterter Wohnlauben als ein geeignetes
MiitÄ zur LindMUNg der gegenwärtigen Wohnungsnot an¬
gesehen werden.

Der Minister für VolLswohlfahrt bat daher jetzt— nach¬
dem bereits früher in dem Entwurf « mr Bauordnung die
Möglichkeit erlieblWer Erleichterung rur Wohnlauben vor-
sele'hien kwc — eine So ndexpoliz ei Verordnung
für Wohnlauben ausavbeiten lasten und di« Regierungen ange-
wiesien. sie mit Belchleunigun« zur Einführung zu bringen.
Damit wird einem mehrfach ausgesprochenen Wunsch der
Kleingärtner entsprochen, in deren Hund es nun seiest stv
die Ünzûtväglichkeiten zu verhüten, die mit der Benunung
'sicher-behelfsmäßigen Wohnungen« rbunden stnd. . law
den neuen BestimmuNlMNdürfen Wohnlauben eine Grunb-
s'läche bis zu 30 Quadratmeter und ein« Vorlaube von
10 Quadratmeter erhalten. Wohnlauben dürfen nurem
Gei'choß haben, und die Höbe bis, zum First darf 5 Meier
nicht LberMreiten. Sie müsten fenerstcher.eingedeckt fein,
auch ist die Einrichtung einer Feuerstätte zulässig.
Matznahmen zur Behebung der Arbsitslosigkeit.

Vom Reichsarbcitsminisicrium in Berlin wird uns mit-
aetetlt: Nachdem die Reichsresierung bereits «m Juli, o. I.
35 Millionen Mark zum Zweck emer sonderen Fürsorge
siir langfristig Arbeilslche bewilligt hat. bat sie tzch jetzt-. wi¬
der RefchsavbeitHminister Brauns im vo lkswî l̂ astlichen
Ausschuß mstgeteilt bat. mit Rücksicht auf ^ e Verschärfungder Wirtichaftstrise veranlaßt gesehen., di« den Landernm
einem Rundschreiben mitgeteiltem Bedingungen sin d,- Ge¬
währung dieser besonderen Fürsorge zn mildern, -oum Au^
gleich der dadurch entstehenden Mehrbelastung bat das Reich
weitere 10 Millionen Mar  k bewilligt. D'.e Em-
selbeiten in der Durchsübrung dieser besonderenF>morge
insbesondere die Art und Hohe ihrer Leist-Msev stnd den
Ländern und den GemeindenM gewistem llmfang überlassen.
Daneben läßt sich die Regierung den. A usbau der vro-
du ki i v «n E r w er b s l o sen  f ür > o rge durch Bereit¬
stellung neuer Arbe>itsael««embe,ten mit besonderem Nach¬
druck angelegen seim Es wrrL insbesondere angestrebt den
Erwerbslosen solche Arbertsmoglichkeistn mehr als bisher
zugänglich zn niachen. die sich außerhalb der eigentlichen Zen¬
tren der Arbeitslo stabe it  befinden. Um den Lande rn aich Ge¬
meinden die Aufnahme der Noiztandsarbeiten zu erleichtern
sind die R ei chs zu schü ss e dann neu erd in g 6
worden. Jm Lbrilgen ist dre Rerchsregierungber Auffaüung
daß die Arbeitslosenfürsorge nur im Zustmmenhang nrrt der
gelsaiMiten Wi>r'tjchastslag>e gelöst rverven rann,

— Doch noch ein schöner Nachsommer. Die drerwöchige
Periode kühlen und trüben Regenwetters di« uns aus d m
schönen Sommer so ganz unvermittelt im den Herbst versetzen
wollte, scheint erfreulicher weis« ihr Ende erreicht zu haben.
Seit einigen Tagen lacht die Sonne ans heiterem Vimmel
und wird durch kein Wölkchen getrübt. Der llsttrisr Sonn¬
tag  zeigte intolgedessen ein ganz -ommer!ich es Gevräge.
Weid" war wieder einmal das Molch für di« Damenwelt

und -der Stroübut feierte nochmals Triumphe. Dl« Aus-
flugsvumtte in unserer Umgebung warm das Ziel Tausen¬
der SpasiMgänger. die draußen Erfrischuiig und Erholung
uckiten gang abgesehen von den zahlreichen Touristen, die
ihr« Schritte weiter lenkten. Auch die unAiegenden Orte, so
namentlich Bierstadt und Biebrrch am Rbein, wo gestern
Nachkirmes stattfand, waren gut besucht. Al>er nickst nur für
die Ausslügler wird das Wetter aufs freudigste hegrugt. on-
devn auch der Landwirtschaft und insbesondere dem Wein-
Lau kommt das besteve Wetter reckt gelegen und man bedau¬
ert in diesen Kreisen nur. daß es nicht schon früher emge-
tveten ist. „

— Der Kommunallandtag tritt .,wie schon kurz erwähnt,
am nächstem Alontaa zusammen Die Tagung kann sich, da
M Montag, d-m 27. d. M..„bereits der Proomz.allandtag

> eiinbcrufen worden ist. nur über eine .Dauer von 8 Tagen
I e-strecken Voraussichtlich werdlM drei Dobversammlungen

stattfimden- Landrat.Kammerberrv. Seimburg. eines der
ältesten Mitglieder des Kommunallandtass. bat sein Man¬
dat, da er seinen Wolmsitz Eck Bad Relchenhall verlegt bat
niedergelegt. Ter Kommnnvllandtag wird sich außer mit
der Festsetzung des Rechnunssvoriankchlags. mit der Wahl
d« s Land e s ba u p t mann  s sowie dreier Landrat« zu
befassen haben. . .

— Waaenstandsgelder. Die Eisen>bahndir«ktion Mainz
teilt di« Aufhebung  der , erhöbten Wageinstandsgelder
angesichts der günstigem Detriebsverkebrslag« mit.

— Reiche und edle Früchte. Aus dem Ländchen wird
uns berichtet' Die Ävfelernte fällt ist. unserer. Gebend ganz
vorzSch aus und sind infolge der vielen helfen Eommer-
tE die FrUhäe auffallend edel.  Auch die Dirnen- und
Zwet'chembäume zeigen einem reichen Behang. - Die EÄamt-
obsternte bewviüs w>ei1 dde cüb«boolc
überhand nehmen.

— Eine seltene Bienenbehausung. Aus Erben he im
wird uns berichist: Dem RennbabnbelucheimfiÄ eine «igen-
ar?ige Wo-huung ei-nes Bimenvoltes auf. Ein Schwarm der
einem Imker durchgebrannt war. bat sich in, einem hohlen
Baum am der Straße von Erbembeim nach Wiesbaden baus-
lfch eingerickitet. Da bekanntlich solche Ausreißer vorzüg¬
lich« Trochtl'iemen sind, so dürft« sich in dem Sobliaum eme
schön« Portion Som'ig befinden.

- Wieder einer! Aus Idstein  wird uns berichtet:
-bfai einen b-ekann.t'e.n Swiover gerase

im dem Augenblick, als er über 30 Zentner Weizen..weiter-

06 _ Bienenzucker . Durch die diesjäbvig« gering« Zutei¬
lung von Zucker zur Bieuenfütterunö. di« gleichwohl nur
»7,1 Kasten der Mundration ermöglicht werden tonnte, sind
die Imker in Schwierigkeiten geraten, die von der Reichs-
roaierimg ebensowenig verkannt werden wie die volks- und
landwirtschaftlich« Bedeutung der Bienenzucht. Um diesen
Schwierigkeiten wenigstens in etwas Rechnung zu tragen,
hat sich die Reichsresierung entschlossen. 'noch emen Pollen
Äuslanvszucker zur Verfügung zu stellen, wodurch Ninoslich
öt. «uf jedes Bienenvolk nochffiripic Tfeß/t fiii aiuf7 ÜDI« it Viv'vlö qo
bet Reichs-uckerausgleichssefellschakt. S>er die Lieferung
ivB»t auschließlich des Sackpfandes von 16 M. Die Vertat

lang geschieht wie bisher nach Maßgabe der Mrnilterial«
Rss « vom 12. April d. I . - VId 1311- und IS. April d. I.
— Vld 1498. . „ „

- Beeinträchtig,iug des Fußgängerverkehrsm den Land¬
bausstraßen. T«r Polizeiomsidemt gibt bekannt. 5Be wahr-
genommen wurde, vagen in den Larchhausstratzen die hinter
vielen EinfrieLigungsmauermund Eliengittern «msevtlans
ten S irä u che t . Baumäste E seu - u nd Ro sen-
Hecken  zum Teil ganz beträchtlichm das Prosel der Geh-
bahn hinein und beeinträchtigen o«n Fungangerrertehr m
ganz empfindlicher Weise.. Stellenweise ist es den Passan¬
ten nicht möglich, mit auisesvanntem derwege zu beinutzen. Dieser MiUtand des Uberhannens ver
Sträucher ulw. über die Gehwege., ist nach der. Bestimmung
des § 16’ der für Wiesbaden gültigen Ctraßenvolizeiver-
ordnung unter agt und ^mit Strafe bedroht . Es werde- . da¬
her di« Eigentümer der in F«age kommenden Grundst ke
ersucht, innerhalb 1 Monats das Zurückichneiden der >Tc_
die Gehwege hängenden Sträucker usw. in einer Solle vm
2.50 Meter zu bewirken, anderenfalls sie die in 9- »
nannten Verordnung angeovobte Strafe (bis zu 30 Tc. ore^
entsprechende Saft ) zu gewärtfgen naben. ^

— Die Wohnungsnot. Aus Frankfurta. SK. vv*
berirckte.1*Die Sperrzeit für n e u zu zr e v en oe -IL o
nungssuchende  beim ftifaitfatn Wohnungsamt
IZffunV non Wohnungen, ist vorläufig bis .zum 1. Te»-m-
ber verlängert worden. Es sind gegenwärtig 12000 W
nunss uckende dort voroemertt.

— Pfarrer Beckmann, der zweite Piarrer ^kirchemcmeinde. ist zum Sauptvastor an die St , N'kolarti.ckL
in Hamburg gewählt worden. Aus emet Ä ^ êmüchen Land¬
gemeinde war er im Jahre 1910 an die Marktkircke berufen
worden, und et hat in dem rerflossenen Jahrzehnt an . veier
Stell« ein« starke und gesegnete Wirksamkeit entfaltet. Nu
bLt ihn der ehrenvolle,Ruf zurück, in . senre
Viele einer Frennde. d« ungern schktdeii sehen, wird es
interessieren, das Pfarrer BeckmannM Sie »cm
burger Stelle beworben bat. sondern daß der Rm von oorr
aus an i!hn ergangen ist. . . •

_ Steuermarken. Vom Re-rchspostmmistenumw rd uns
mitgeteilt : Den Arbeickgebernkonnten die Steurvmarien. me
sie nir den Steuerabzug an dem Emkommen der Arbeitneb-
m«r benötigen, bisher . be-Laiiê iLerwelse wicht rn̂̂ der gewünschten Menge geliefert werden. Die Reichsoruaerer oa»
ki« Midie Äu^ st 285 Millionen Steuermarken gelrefert.
Ins wichen K weitere 250 Millionen L^ .uermartenierNg-
gLruckt worden, die aber zum graten Tei noch nicht aus-
gLseben wwhm tomrn , vomii. das Pe-rlEren vw^ MaEimrlitanbencin MaÄlM'M imr allmablvch moynar m.
Tie Deschasfung weiterer Maschinen, bi- frühzeitig emMer^ t
wurdl Lnn erst in oiniger Zeit eine Besserung brmgen. Es
bleibt daher, wenn. die 2lrbe°tgeber bald in den Besttz der

rient an ne abzugeoen. ws * v»

atÄSiAilss

Beider Leistunasfähigkeit der Reichsdruckerei ist zu hoffen,
du« „ach Abwicklung der ln letzter Zeit anaefallenen außer-
gewöhnbichen^AuK » die Lieferung der Wertzeichen sich
wieder in rcgelmäßfgen Bahnen bewegen kamn ve le. ^ -
den Stellen widmen vielem Zweck ihre volle Aurmerkiamre ..7 LG

Fahrrad. Marke Bvennabor. schwär, lackiert.
Milans mit Rücktritthiomle. neuer Gummibereifung. Salb-

sumsätis, * « * L ss - w
ju -machen, -^ -»nationale V-Zug-Drellesbandêmacht seit

nommen« ist dringend oeroam» »e , ,n Hallen.
103 ab Ludwigsbafan dl« BviefM« « enrŵnô ^ .

L-MMSSSSTLS
ein« internationale. V-Zug-Die^soan^ öffenbar in Fran-
SaÄrÄÄ «« Geld an sich ge¬
nommen bat. „ m»,n-nucker. Zwecks Vorbeloreckung

brancher-. der dl«»Wâ M, «lE « und Eristenzmöglichkeit

Borberirtjie über Kunst. Vorträge »nd Lerwanbtta.
» Restd«n,-rh«»ter. Wegen ondal̂ender̂ iserkei^ Dem« im

kann die moroen in Aû cht ge ° schwär, -x-UmSdei" zur «uh

-«."LL " WMS .:
Endenden Votts.onzcrt b >» v0t(jrnotd)STe zu Gehör. In den Zwsschen-
dcr Ich«nft«n und- p«»»lWÄ " S Kap-Nm-ist-r Irmers Leitung.
Li ' dem nLi 'g.n Lintrtttspreis dürfte auf einen Massenbesuch rechnen

Aus dem Dereinsleben.sein. un » neu»
- „ I » bi « t » «tein Wiesbaden und Um  -
* "®..° 1 Ter Tao -sorduung der nächsten Manatsnersammlung am

L? b un g . Auf dê uag ^ xurnaes. lllchast sSchwaUacher Ttratze)
Dienstag, - U Serrn Kowalt: „Schulaärten und naturgeschicht-
stedt u. K " ; ' ; Etzulrefarmen in Wi-sb-d-n- . ,
lieber Unterricht . ierner V,, . , . . , Bereinigung

Dienstagabend 8 Uhr im Versinrloia! „Kleiner R,
^nnan ^ itraste 1>" eins Versammlung mi! folgender T- o-sordiMng ab.Hennannstiahe ri A.bett-r,»aft aus ihrer wirtschaftlichenN-t-
l°g. ?"I r »Die Siedlungs-Eemeinschast".

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Unfall I« einem TIgewerl. , , ,

Id  Idstein . 12. S - pt . In dem Sägewerk Rück-rsh - u -n erhielt der
«î n-iter Schüttler von einem Gatter, an dem er beschäftigt war, «inen
kchl-g au, di- Brust, der ihn s-sert tätet . . Der Verunglückte hintar.
lässt ein» Frau und acht unverforgte Kinder.

Die Plünderung der Weinberge.
Fr, Rh-inhess-n. 13. 6ipt . Die Traubendiebe sind LN der Arbeii
A; noch die Trauben reif find, kommen bereiis lichtscheue Element,

„nU Nehlen bi« Trauben zentnerweise au» den Weinbergen. In Snnters-
hlum wurden am Bahnhof an verfchiedenen Tagen von der Dendarmeri,
eine ganz- Anzahl solcher Tiaubendteb« erwischt und ihnen große Menge»
gestohlener Trauben -bgenommen.

Ein Brubermord.
M Möttau, 12. Sept. Di, drei Söhne des Gastwirt» Heinrich SarvI

aerieten in Abwesenheit ihres Vaters in Streit . Nach dem Streite schoß
der Wjährige Friedrich Hardt mit einem Karabiner »oni Fenster au- aus
seine beiden im Hose b-Ichästigt-n jüngeren Brüder und tötet, den «inen
MB  ihnen , den 22jährigen Karl Hardt, durch «in»n TchuL in, her, . Jfc»
BrudermSrder stestte sich selbst dem Gericht.
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Aullerdcm wieder cingetrollsn

in deksnnlsr keiner Qualität

(erstklassige Qualität)

bei 10 Dosenä Mk. 9.25.

Pahellfflt.e .4©

19 Verkaufsstellen in all . Stadtteil

»r . 428. Montag , 13. September 1920,
«bend -Ausgabe . Erstes Blatt . Serie S

Geldschränke — Einmauerschrdnke.  —
— Erkerausbauten. — . . ..

— Kohlen - und Speisen -Aufzuge . —
— Herd - und Ofen - Reparaturen . —

— Autogene Schweißerei.  —

— Schutz - u . Sicherheitsvorrichtungen für Erker , Fenster , Türen . —
— Diebessichere Rolladensich cmengen  —

sowie alle in das Fach einschlagenden Neu-
arbeitm und Reparaturen.  958

Telephon 3443. Jacob Gramer , Schlosserei , Stiftstrasse 24.
!ii!Hiiim7üiüniiuiiiiiiiiiin^M*̂ ûiimiiiumiitiiiiiiiiiiiiiiuii!ii! ]

RW - DlMM
Hans v . Volkmann
Kallmorgen
Karl BaUer Ĝoefhe-Maler) '

efc.

Graphische Ausstellung
nur b!s -20 . S«pf.

Hof-Kunsfhandlung
Karl Schläfer

Wiesbadener Konservatorium
für Musik

Direktor Michaelis.
TfTTfHTHTmnummÜlAüil

RheinslraSe 64.
itrmwiffiriTimftViii'iiiiioiiiiiB'iiiiiiiiiiii'ii ii iiiitiiiiiiH'HH'in'Biii.iii'iiimiHTw

Dem Lehrerkollegium neu beigetreten ab 15 . September
ais Lehrer der Klavier-Ausbildungsklasse der

Pianist llfred Janfzen
ans Straßbur ^ » Schüler von Maus PiStzner,

als Lehrerin der Gesangs-Ausbildungsklasse die
ffrnrta Sinseis

Sonnenberg.
Versteigerung von Obst.

, Im Austrage der Erben Bürgermeister SeelgenIwird̂der Obstertrag von einer größeren Zahl Grünt-
stücken öffentlich an den Meistbietenden versteigert enu

Donnerstag , Den 16. September,
nachmittags von 3 Uhr ab.

Treffpunkt : An der Bergstraße in Sonnenberg . <
, Die Obstbäume stehen in den Gemarkungsteilen»

Steckengarten , Ober der Lehmkaut , An der Bierstadtsr
Straße , im Distrikt Liebenan und im Distrikt Birnbaum.
Es handelt sich um Aepfel , Birnen , Zwetichen u. Rüste.

Sonnenberg , den 12. September 1920.
Das Ortsgemcht.

Prima

Futzbodenöl
. .rubfrsi . Georg Rörig,

.Lacke u . Farben . Mauer-

vom Hoch ’scfeen Konservatorium 5m Frankfurt,
Schülerin von Frau Dl *. Maempfert. 1057

54 Morüzslr. Monfasfr . 54
on J d®r -•Goef hesfr.

IrWALHALLA
Zwei große

Erst-Aufführungsn

ffinephoii —y
Taunuss tr . 1.

'Der Doppelmord van Serejewo'
Schauspiel in 6 Akten.

1. Kapitel : Erzh . Franz
Ferdinand d’Este.

2. Kapitel :Soph .Chotek
] 3. Kapitel : DieNarodna

Odbrana.

4.  Kapitel : Gabrielo
Princlp.

5. Kapitel : Die Ver¬
schwörung.

6. Kapitel : DasAttentat

Edi und das Tigerfier.
Neuester Trickfilm.

U.T . Rhenania
Der erste Film der Gaumont -Serie.

:: Dieflampire::
Der Schrecken der Detektive.

Der ewige Kampf der Gesellschaft gegen das
internationale Hochstaplertum ; ein kolossaler
Kriminalfilm in 6 Abteilungen , im unbe¬
setzten Gebiete von der Zensur beschlagnahmt.1.Teil: Der Todesring.

Monumentalfllm
in 6 Akten von Karl
Figdor (demVerfasser
von „Herrin d .Weit " )
Regie :Rud .Biebrach.

Fideles Abenteuer
eines Komödianten,
verfaßt v. Fred Sauer

Hermann Valentin
Friedrich Zelnik
Maria Zelenka
Herbert Paulmüller.
Sonntags 3 Uhr.
Werktags 4 Uhr.

Thalia.
Kirchgasse72 . Tel .6131

Empfehle in gar . bester Nordseeware

Goldbarsch per Psd. 3 .—
echte Merlan „ „ 3 .22
Schellfische, alle Groß., Cabliau,

^  Seehecht, Seelachs billigst. ^
Mchhandl . Mlh . Schaaf,

Mücherstr . 38 — Del. 5222.
Tägl . fr . seb .Kffch. Qual , unerreicht , echte Kieler Mcklmge.

Vorn 11.- 17. Sept.
Erstauflührungl
Das anheimiiehe Licht
Sensationell . Detektiv-

Drama in 5 Akten.
In der Hauptrolle:
Herma vanPelden.

NorimnitilJiik
Lustspiel in 3 Akten.

In der Hauptrolle:
Leo Hardy.

Spielzeit 3—IO1/» Uhr.

Ksnimsf-Lieittspiois
Mauritiusstr .12. T.6137 K

Vom 11.—16. Sept.Frauenruhm.
Schauspiel in 5 Akten
mit Carola Toelle.

wo schnell
»eleganter

Hochglanz
erzielt werden soll,

verwendet man den
Schuhputz

«Wniget Hmtelferr
'Adolf Krebs,

Mannheim.

Verlangen Sie überall Pilo - Extra.
Friedensmäßig ^JiergestellU

Vertreter: A. W . Milcta , Wiesbaden,
Körnerstr. 7. Forneor. »Nr. 6657. > 1136

Drama in 5 Akten
In der Hauptrolle:
Erich Kaiser -Titz.

Kleine Eintrittspreise,
Spielzeit : 4—101/,,

Sonntags 3—101/2 Uhr,

ODEON
Ludwig Trautmann

Hedda Vernon

II
(Der Todesritt durch

die Lülte .)
Sensations -Schauspiel.

Eine jg.Dame vonM
Schauspiel in 5 Akten
nach dem gleichnamig.
Roman von Foodor v.

Zobeltitz.
In der Hauptrolle:

Mady

Eleganter
duntelblauerAnzug
neu . für grobe Figur,
umständehalber zu ven.
Blank . Taunusstr . 58 ., L

N . Damenrad b. zu vk.
Niederwaldstraß e J

20 Korksslatten
50X100 . Yi  cm dick, billig
ebsußeben Echwalbachergltake 23, Latzm

mm  HMM-NM
(Taillenrock ) u . Jünsl .-
Anzug . 4’yi  Mir . Stoff u.
neue Handtücher bill . zu
vt Holla nd . Sedamtr . o.

3 Prachtbandr Chopin.
Edit Beters , alte und
neue Mnkikalien zu oerk.
Bei . 10—6 Ubr . Baller.
Kavelleristrane 12 . 2 X,.
"Phot . Apparat ( 9X1A.
Dovo . Anast ... vr . Stahle,
F 6 3 — 135 mm . Lederk ..
12 Bass .. 1 Filmp .-Kass .,
Stet . u . Gelbsch .. gegen
Höckitged . abzug . Angeb.„ B. 452 Tagbl.-Verlag.

Schlaf -Söka.
Divl . - Sckreibtrsch brllrg
zu verk . Beilstein . Seoan-
vlatz 5

Mndersachen
(Kleider u . Mantel für
IX ' jähr . K .) aus belierem
Hause zu kamen gesucht.

Faust.
Niederwaldstr . 4. ortiv.

Piano
Privat gutvonnur

erhalten zu kausen ge¬
eiten erbeten
Jahnstr . 34,t

sucht Off«
Schock.

2963ephonhe

Für Pony
pass., neues SväHnkummet
mit Unterkummet . 1 engt.
Kummet m . Unterk, . Sil-
I<tt m . Hintergeichirr u.
Einspänner -Zügel zu vk.
Reist . Feldstraße 17-

Opel
G/14 ? S.. Mstig . komvl . u.
sahrsertig . sehr ^ billig ZU
oerk . Off . u . S . 455 an
den Taübl .-Verlag,.

Fahrrad
mit neuer Bereifung bill.

Schm rdt .^ Ne ^^ '̂
Emaill ? " Kudemanne.

sehr gut erhalten , zu verk.
Friesecke . Emser e- tr.

Federdecken
Kissen . Wäsche aller Art
zu kaufen ars . D . Sivver.

Bertrko . Sora , Tuch.
Kredenz . Bücherschr .. Deck¬
betten u . Kissen z. k. sei.
Meier , Ad lerstra be 53.

Weit.  2tirr.

Utz!>.-8AMl
m . od . ohne Spiegel . Sofa
od , Diwan . Segel . Buiett
od . Vertiko , einz . Awuel
für 8 Zimmer nur von
Privat zu gut . Preis ge>.
Beter . Hermann! ff , 1? ,.. U

um  V» Wk
gnn ^ u* ^ reuaraturved.Intra-OMffilii
m . od. ohne Gummi , zu k.
gei . Äollaaö . Scdanur. >.

Papier -Beutel
u . Packpapier , auch Mit
Firma , kaufe jed . Posten.
Adressen unter H , 44R a t
den Tagbl .-Verka g,

Äusgekämmte Haare
kauft Henning . Karl-
strabe 2. Laden,

^Vrima gepflstckte ^grobes Meste ^ n^
^^ ML »läsitr «!le 8.

>Hauptrolle: Zwetichenv. Md. 1 Mk. Saude
Christians verk. Brieiter. 3)oh6eimet önnhc■■ nMHRa Strnfie IS ' «Utpfel.

I| UUiH Uli » U11UU1,
kauft zu höchsten Preisen

Pani Enipelsstaim , Uhrmaehexmaister
Mlchelsberg 18 , 1. Stock , kein Laden.  _

ganze Einrichtungen und einzelne
Zimmer sucht zu kaufen

Julius Jäger
Helenenftrahe 15, 1. Tel . 5047.

NB . Nachlässe übernehme zu Taxpreisen.

Metalle,
Messing, Kupfer , ZmZ, Blei,

Zinn , Stanniol
kaust stets zu guten Preisen

Gauer Le Hies
B ertramftr . 7. Tel. 4551.

npfer,Utessini,Zink,Slei,Zhm,
------ Alteisen, Papier-----
kauft und holt ab zu hohem Tagespreis,
Papier unter Garantie des Einstampfens.
Alle Bestellungen werden prompt afageholt.

Jirtsta jakob Qansr
Helenenstraße 18 . Tel . 1832.

Man beachte die Hausnummer 18.

1
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Dienstag , 14. Siept. t’O,
abends L Uhr , im

Einher *, Marktstr . 32;

Beleuchtungskörper
modern , grosse Auswahl , billigste Preise . 924

i®tzt:  tuisensir . 25 , gegenüb.
IT SäSSSCrliWd.Realgymnasium. Telephon 747.

Musik , Gesang,
Rezitationen,

fp&ste willkommen.

Von der Reise zurück

UM I , ISf

Sr.Kirsch
Stade sank

m der Reise ztirßck.
_ . .

®uritck ®efeehrfer.Ressen
^TaunWKvvW» 11.

Wasseecchte
äüssMSerwrogj

jSehsüackpstlhir , blond
„ weiä

CtogsaSgHvWlMir*
Politu ^ lack

Eil ketten lack
Spirituslack, schwarz

wieder vorrätig.

lün If|
[fflainerp asse

SonderMgebot
in 95

Möbel.
Der tvflrtfj oorhnnhen*

SMrbtziMkd . als : Eimge
Schlafzimmer in Eiche.
Älmr », Mahne , u, fein
Icimarr. ownß* schon»,
imttelsr . StwtlejhKnic«,
S natWtenette Küchen,
eia hotheleo. et . Serrea-

öioatfe „ Sintü«möM . Bettsn . Ausrieh«
wiche, Stühle wf®. ver¬
kaufen wir zeitgemäs;
zu ganz bedeutend
'MWgtM MAß.
Gebrüder Leich er

Orarrienftrstze 8.

«d « MZei.
Äranzptatz 10.

Eigene Thermalquelle.
Grstz. ruft . Badrhnns.
lü Ba»er Mt. 15.—
«inschl.Wäsche, Trinkkur
»nd Einzel-Ruheraum.

ÄdkMMMtt
U Men %m]m

ÜUüinttL«. Emaillo -. link
ii. Mrüenwaren.

Krr,cn 1.20.
(£■Donner . Rbeinstr . 87.

Ein Waggon

|K.K.Seifenpuber
in ' /g - Pfund - Pakeien

eingetroffen

Mot Mk. 8.SS.
F*r»er solange Vorrat reicht

mselH«p,PaMl.i. 75.
Hochprima englische

jllSl-l8BlBN.fi.S .7S.
jSnnti-lMas,« fi 4.

MmüÄ . Hl
(deutsches Erzeugnis ) «Jg

Stück Mk . d

|| 8lsl |seh8 ^ Mrk8
IV.-Hi 'Paket 5 . 25 .

Firma

18  Verkaufsstellen in allen Stadtteilen.

Putz
Tüchtige Verkäuferin

per sofort oder später gesucht.
M odehaus llllmann , Kirchgasse 21.

Sichere Existenz.
D« Alleinvertrieb einer großzügigen ges.

gesch. Reklame-Neuheit für
Mainz — Wiesbaden

jKtntWtwi . Aein»erdienstp. Jahr Mk. l00 000.—.
Erforderlich Mk. 12 000.—. Ereignet auch für
Offizier» und Beamt ». Melsungen Mittwoch
zw. 10—1 «. S—8 Uhr Hansa-Hotel.

GTabakG
rein u . Uebersee. Pfund
16.—. 18.— 26.—. 22.50
u. 25.— Mk .. 100-Gr .-
Vakete zu 3.25. 3.60. 4.—.
4.50 u. 5.— Mk.

Zigarren
von 65 Pfg . an.Kautabak
die Nolle Mk . 1.50.

Verkauf an iedermann.
Wektend-

ftratze 22, Pt.

I . Mädch. als Volontärin
ür künstlerische Frauen¬

arbeiten ges, Kunstwerkst.Severain . Taunusstr . 57.

Sauberes fiaufinöbcftsn
of. ges. Piroth , Damen-
modcn. Friedrichstr . 37,2

VIW MM«
aus guten Tabaken her¬
gestellt, keine Schundware,
Stadtwappen St . 55 Pf.
Los Ciboleros

Nr . 2 . . . „165 „
Los Ciboleros

Nr. 3 „ 75 „
Lisetta . . . . 80 „
Pascha . ,100

Wiederverkäufer Rabatt.
Tabak- u. Zigarrenhandlung

Karbinsky,
Bismarckring 2. Tel . 5247.

Kräftiges Mädchen
uckt Stellung . Näh . bis
rät . Mittwoch , mrttags
12 Uhr. P . Krämer . Dotz-
1cimer Straße 63. ^Uein junges Wchen
Aufnahme gesucht, wo es
auch das Kochen erlernen
kann, ohne gegenseitige
Vergütung . Offerten an
Frankcnbera . Rbeinstr . 33.
Televbon 2763.

Kernseife
Toilettenseife
Schmierseife
Seifenpulver

nur la Qualität

Bleichsoda
Sll
f .D.W )!,» »
Seifen .Lichte.Bürstenwaren

zahre . sucht passenden
ohne Vergütung in

isfiaem Haus« als
_ i im Haushalt , wo
Ihm Gelegenheit zum
Kochen lernen nfw. ge¬
boten ist. Famrlien -An-
schlud erwünscht. Off. tt.
K. 453 Tagbl .-Berlag.Verloren

Herren-Ueberzieher.
chwarz-grau . liegen ge¬
lassen auf einer Bank in
d. Witte d. Paftanlage.
zw. Kurbaus u. Wilhelm-
tratze. Hohe Bel . HotelRiviera . Zimmer 18.
Tsclist.  Sonne m. Sdilün.
verl . v. Zietenring brs
Aorstrabe . Eeg . Bel , abz.
Ernmert . Sonnenb . Str . 82

Arbeiter Nortem . mit
2nh . verl . Abzug, «egen
»elobn . Rbeinstr . 51. P .

Schwarze Kleiderj
Schwarze Blusen|
Schwarze Bocke j
. Trauer-k;2te• -
Trauer-Schleier]
Trauer- Stoffe i

Mt * etnsachst«» M* IW
«UfloatcfttB Mimnn

Mumenthal!
J_

»lloiieils
tadell . Sitz, prima Der
arbeitung . Wasch- u. Re¬
paratur . Wattierungen,
Brustholter - Anfertigung
auch zugegeb. Material
wird verw . «s. Kaiser,
Svez .-Mahgesch.. Sasner-
aaste 7.  _

115 000  Slot!
auf gutes Saus (Sud
viertel ) als 1. Hypothek
von Selbstseber zu leihen
gesucht. Vermittler ver¬
beten . Gefl . Off. unter

Tagbl .-Verlag,

»ervon. noeinirr.
Gestern Sonntag , abend

nach Theaterschlug auf
dem Wege Staatstheater
bis WilbelmstraheIn  (3efel)
verloren . Bitte abzugeben
gegen gute Belohnung
Blumen - Haus Beuten.
Adelbeidstrage 36. Vor
Anka uf wird gewarnt
Ulnenglas mit Tularrng
von Dam .-Ubr verl . Eeg.
Belohnung abzugeben im
Möbelgeschäft Graubner.
Rdleritr . 3. Tel . 3346._
Gesunden kl. Medaillon

an Kettchen, answemend
>iIber-vergold . Abzuholen
gegen Eivrückgebuhr tm
..Tagblatt - Saus " Lang-
aalle. 1 Trevve . Schalter.

Kluchi von gutem jung.
deutschen Ebevaar

2- 3 ntö&LZm.
mit Küche. Offerten u.
H. 452 an den Tagbl.
Verlag.

Büro
zu mieten gesucht. 1 brs
2 Räume , mögl. Stadt¬
zentrum . Off. u.
an den Tasbl .-Vt . ^ ».
Zur Eründ . eines best

Prioat -Tanzzrrkels
werd. noch einige Damen
u. Herren gesucht zwecks
Wiederhol , u. Erlern , der
neuen Tänze . Tanzlehrer
nach llebereinkunft . - ..
u. E . 454 Tagbl .-Verlag
li

KochSiruen..
ff , sowie Tafel»Iteingass» IS. 1 1

Haararbetten
aller Art fertigt an zu
billigen Preisen

Tüeaterftueur Kupfer.
Sedanstrahe 4. 2.

Mitesser
Picket u. andere Hmttun»
^einigteilen beseitigt , uder
"acht Tesigol . Allein bei

iler-Drog. W . Machen-

Dam .-Fris .-Gesch.
(LLe 2a.mr- u. L-Llda.

Ein Waggöti ZtosWen
eingrtroffen zum billigst.
Tagespreis . Knavp . Ecke
Gäben- u. Scbarnhoritstr.

ISmmmmam repariert
«KPMKMWN billigst

Michelsberg

m ö*

«egr. 1865. Tel. 266.
Beerdigsngs-

Anftatten

Mede.PiM
Firma

MIs Mlirlh
Men bogen gasse 8.

Gr. Lager in all . Arten

Holz- und
Melall'Särgen

zu reellen Preise«.
Eigene Leichen-Wage»

und Kranzwage«.
Lieferant de» Vereins

für Fsuerbefiattnng
Lieferant d. veamten»

Verein».

LMWeNstl»!
Mäßiae Preise.
Baumanns H,s.

%nft Swlanaenbad . T. 14.

Herr. Br. Anr.. !
Mittwoch , abend 8 Uhr,
Hellm.. Emser Strabe m.
Dame W. 416 verabr .. w.
um ein Lebens; , gebeten
bauvtvostlagernd W. 416.

Graböenkmal- urrö Zrieöhofsklmft
1|u )iggbodcnje*opia«(*ä(s»inu' wi*

fu**fgrn«aa!>i»«
IlicetMfbogt3

e-i,»d»» «»

Entlaufen
am Samstag morgen
deutscher Schäferhund , an
dem einen Öhr Narben
u. das linke Äuge ohne
Haare . Abzugeben Emser
Strohe 2. 3. gegen gute
Belohnung . Vor Ankauf
wird gewarnt.

Lang - Lager|
lAUG . MAYER

Helenenstr . 25.
I£rd > um! Feuer«

Bestattung.

Heute verschied plötzlich und unerwartet
mein lieber, guter Vater ^

August Lipp
Schuhmachermeister

im. Alter von 56 Jahren.
*4LiL\a■,'ii . In tiefer Trauer:

Emma Lipp
Otto Geisel.

Wiesbaden » den 11. September 1920.
Wellritzstrahe46.
Die Beerdigung findet Dienstag nach¬

mittag 3' /« Uhr von der Leichenhalle des
Südfriedhofes aus , statt.

Heute mittag entschliel sanft im Alter
von 62 Jahren nach jahrelangem , sehr
schwerem , mit größter Geduld ertragenem
Leiden unsere liebe , herzensgute Mutter,
Schwiegermutter und Großmutter

HEagdalese Olibachei, In.
geh. Siegel.

Die trauernden Hin ' erbliebenen:
Emma Ohlemacher
Familie Max Thurecht,

geb. Ohlemacher
Familie Wilhelm Ohlemacher
Karl Ohlemacher and Frau

Wiesbaden (Dotzh .Str . 46 II ), 11. Sept . 1920.
Die Einäscherung auf dem Südfriedhof

findet am Mittwoch , den 15. d. Mts., vor¬
mittags 11 Uhr , siatt.

NB . Es wird gebeten , von Beileids¬
besuchen abzusehen.

Allen , die unsere treue Hilfe

Fräulein Anna Hebel
gekannt und lieb gehabt haben , teilen wir
mit , daß dieselbe am 11. September nach
kurzer Krankheit heimgegangen ist.

Der Hausvorstand
der Paulinenstiftung:

J . v . Wintzingerode Pfarrer Eiehboff .,
Oberin.

Die Beerdigung findet Dienstag , den
14. September , nachmittags 2.45 Uhr , auf
dem Südfriedhof statt . F 213

und Kinder

Samstag , den 11. September , verschied plötzlich im Paulinen-
stift unsere innigst geliebte gute und treue Schwester , Schwägerin
und Tante

im Alter von 40 Jahren . _In tiefer Trauer:
Lina Beretz , geb . Hebel 1
IL« n ! B Jeher , geb. Hebel /
Adolf Beretz,
Alfred Becker.

Die Beisetzung findet Dienstag , den 14. d . Mts., 21/,  Uhr,
von der Leichenhalle des Südfriedhofes aus statt.

Heute nachmittag verschied sanft nach kurzem, schwerem
Leiden, - kurz vor ihrem 85. Geburtstage, unsere liebe, gute
Mutter, Schwiegermutter, Großmutter und Urgroßmutter

Fra»Elise Börner,Wwe.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Aug. Börner.

Wiesbaden (Johannisberger Str. 6), Biebrich. Frankfurt a/M.
den 11. September 1920 .-

Beerdigung Dienstag , den 14. September, nachmittags
4*4 Uhr, auf dem Südfriedhof.
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91t. 428. Montag. IS- September 1920.
Spurt

erBen  x » »andssv!«Ie b«. »lest,«, Fvtzballvareive. ?n Main,»“"«rSs.fiWSf ÄS» s®!R
SiijV « »» , «» ISMnMftM. ,» « 4 ®S?
®*,n .. .f Maxien Betlauf. Beide Nannschastan traten mit 5<Mi Ersatz-
£ *** Mesbaden mit Ersatz für den rechten Säufer und für Halb-
■*i. ' rj*e Halbzeit verlies trotzb-iderfeitiger Anstrengungen erfolg-
00 «?» nach Sette,rwechfel machte Sportvereins Mittelläufer.m-

Sttahonn? Sant™ Der Schiedsrichter gab Elfmeter für Mainz, der. vom
Halblinken gut getreten, »on Fischer glänzend gehalten wurde- ^°? e
m?-innlckasten svielten in der Stürmerreihe nur noch mit drei Mann.
vÜrw't/ Minute aelang es Sportvereins rechtem Außenstürmer, gut durch.

LÜ l n sS «»» 25 »teter prallte an der Satte ab ins Tor und
[ÄälS TV d«jf8« Erfolg. Drei Ecken für Sportverein
scheuten vor dem Mainzer Tor gefährliche Augenblicke, führten aber zu. '' Main̂ ietu nur noch mit 8 Mann ipielte,

Jf e ttamof vom Schiedsrichter5 Minuten vor Schlich beim Stande
nun 1-° Tô und " nkm Eckenve?hä»nt, von 5,2 für Wiesbaden abge.

Svortv-rein sicherte sich durch Liesen Sieg zwei wertvolle Punkte,
» M.. war dar Ä Mann aus dem Platze. - Ebenso glücklich wie Sport.
^ ?>N kcknitt auck die Ligaeis des F.-B. Germania Wiesbaden ab. die ihr
IL Zrband7,?i.l gegen die spielstarke Alemannia Worms durch einen

Vo Sieg gewinnen konnte. Bis zur Halbzeit drängte Germania und es
7,vch dem Mittelsturm, eins Minute vor der Pause unhaltbar das

Las und steg?ri7gende Tor' für seineF^ ben zu schietzen. Nach der Halb.
,eii batten die Gäste das Spiel völlig in der Hand, doch der verdiente Aus-
«leich blieb aus. Da, Spiel endete mit einem Siege von 1:0 Toren für
Germania und einem Eckenverhältnis von 5,4 für Alemannia. Bei Wies.

$er ŜRihinettnrnoereln« ÄS « U b°> dem am 5. d. « . in
Biebrich abgehalienen volkstümlichen Wetturnen de» Gaues Sud-
Nallnu  folgende Stege, 1. Fünfkampf. Oberstufe: » Sieg Otto Wttilich
gl P l« Fritz Roll 70 P. 2. Fünfkampf, Unterstufe: l». Sieg Oudw.
Micke, 74 P 22 Alst. Oifon und Alb. Pritzer 82 P. s. Dre komps der
D°m!n- l Sieg Sifst Eruber 55P.. 7. Therefe Scheibe! und Kelmy Woer.
mann «4 P- 15. Anneliese ApltzschW P. Bei den Sonderkampsen.
1 Schleuderballweitwerfen1. Hans Petrp, 2. Otto W'ttlich. 2. Kugel-
stoben, 2. Otto Wittlich, 3. Han» Petry. Die DamenabteUung wurde bei
dem fünfmal öGMeterlaufen 2. Sieger._

Gericktssaal.
_ Zucht,« , ,8r «nndendierftahl. Für eine ganze Reihe von Ein.

brücken, die sie in Frankfurta. M. verübt haben, erhielten dl« trotz ihrer
fahre schon wiederholt vokdestiasten Josef Keck aus Weisenau 4U Fahre
Nthaus . Friedrich Karl Schneider aus Neuhausen 8U Jahre Zuchthaus

f 8ftann Jakob Scheubruch au, Weisenau3^ Jahr« Zuchthaus. Das
Gericht hatte die vom Staatsanwalt beantragten mildernden Umstande-er.
netnl und Bandendiebstahl angenommen.

f"». . . ..-
„ (Berliner Bandelsgee.
s Comraer*.- u. vlse -v.
8 Darmitädtcr Rank . .

12 Deutsche Bank . . . . •
10 Disconto - Commandit
3 jDresdner Bank
8 !Mitteid. Kreditbank.
7 Nation .*B. f. Deutschi.
«*AOesterr . Kredit-Anst.

t . ' S Reichsbank

Tagblatt.

siandelsteil.
Berliner Bsr ^ e.

Knrsn vom 11 . September 10-0.
Bank - Aktien In V>

»13 .03
183 . z5
113.25
473 .50
30 4. 50
17 » 75
1 4 50
151 00

SS 00
1 7 SS

lnduttt .e- Aktien
|Albert, Ciiem. Werk. 3JV >*Ltvero, eoo» . " «■»».
!Adler-Fahrradwerk»
jAugsburg - Nürnberg
lAllg . Elektr .-Ges . . .
Bergmann , Elektriz . .
Ba<f Anilin u. Soda .

jBismarck-Hütte . . . .
Bocbumer GußstahJ .

ii Brauerei SoliultheiB . -
>ABuderus Eisenwerke [43 >.03

Ii Beton - u. Monierbau . I? »« .00
Deutsch -Lus - ßergw . 3 4 . J0
Deutsche Kaliwerke . (475 . 30
btscli .-Uebars .-Elekt . " 7 . - 0
Dannersmarck -Hütta 43 3, 0

a o.oo
au . s
a 15.23
31t , 5
4i .03

00. JO
00.00

331 . 30

Dürrkopp , Biele, . M- .
Dtsch . Waff. u. Mun.
Daimler Motoren . . .
Deutsche Erddl-Gea. .
Elberfelder Farbenl.
Eschweiler Bergw . . .
Friedrichshütte . . . .
Felten & Guilleaume
Gasmotoren Deutz . .
Geisweider Eisenw . .
Geisenkirah . Bergw . .
Griesheim Elektron .
Höchster Farbwerke
Harpener Bergbau

17 0.00
«33 . 00
309 .73
18 90 .0
400 .00
>93 .00

10 .30
447 .00
313 .00

00.00
333,783 ,1.30
333 .00
379 7»
383.00

Im"'
7110*
»3 30
409 75361 .00
448 03
38 .75

Hohenlo ’newerba . . .
Hösch Eisen u. Stahl
Ilse Bergbau . . . . . .
Königs -u. Laurahütte
Kali Äschersleben .
Kostheim Cellulose . . , - -
Kronprinz Metall!. . . »73 .su
Lahmeyer u, Co, . . - *
Lauchhammer.
Lindes Eismaschinen 3 3 5.79
Ludwig Loewe. u. Co. 3 35 .00
Mnnnesmann Röhren J * ” ®*
Oberschles .Eisanbed . 3V3 . SO

„ Em.-lud . 333 . 00
Koksw . . 413 . 30

Orenstein u. Koppel 3 >0 . 00
Phön .-Bergb . u.Hutte ,5 30 .00
Porzellan !. Kahla . . |43 7. 7S
RositzerZuokerraH . |356 . 3J
Rhein -Nass . Bergw . 415 .00
Rhein . Stahlwerke . . 440 . 00

!Rieheok Montan . . . 3 0. 30
Romdacher Hüttenw . 13 i  1. 30
Rhein . Mstailwareuk . ^ 8 4 .00Sachsenwerk • • •.• >< “33 . 30
Schuckert Elektriz . . 23 , -0

l2 Siemens u. Halska . 251 . 3 3
sVt Südd . Eisenbahngc *. 1 3 >. » 3

>g Verein . GlanzstofBF.
15
IS
12
35

verein . . • 343 . 75
Varziner Papierfabr . 3 3 . 00
Verein . Cöln-Rottw . . I335 . 00
Weiler -ter -Meer Ch.F 3 3- . 03
Westeregeln . 5̂ 0. 0 3
Zellstoff Waldbo,. . . 373 .00

Hamb .-Amer .-Paketf.
Han.a-Dampfsctuff. . 25 i. 35
NorddeutscherLloyd 1 31. 25
Schantung -Eisenb . . . d a6 . . O
Türk . Tabakregia . . . 375 .03
Otavi Minen . . 33 ®.? *

Genuesen ein* >«, »>«139,00Äoltamaoo
Ucr Markkurs im AusiautL

m7. Mainz. 12. SeLt. Die Verschlecliterunar .der Mark hat
sich am Samstas weiter fortgeseut . tu Zürich  stt ^ l sie
zwar mn eine Gerindüeiekeit , von 11.40 aul , da-
setren eine sie in Amsterdam  tyieder ein wenie zurück,von 5.97K. auf 5.92'A.  und in Stockholm von Q.oO auf 9.2o
(Pai-is notiert Samstaes nicht . In Berlin wurde der un-
?i cher.?" “ÄS ?" „LTa entÄnVcm

«b e»d.« usgave . Erstes Blatt . Seite 3.

Malte fortcesetzt , Amsterdam von 1671 auf ^ 2. Srnckhoim
>so'e^0,̂ 9qraul ranU^ ichC vonil58 °auf̂ 362a E,n^ md 1\K)nei87 .75
jfe fäj Hd New York von 53J7 auf 54.50. Nur Brüsse er-UIJau „„„ qq . au f RR? 50. Übrieens zeieen die fran-
mäßnrte sich von ° • u Valuten am Markte im Aus-

E -SstfÄ « «

^Wetterbericlil b.
Meteorologische Beobachtungen der Sta ion Wiesbaden.

12 September U4J.

druakl auf°’ u-Normalschwers
red. 1 auf dem Meeresspiegel

Thermometer(Celsius) .
Dunstspannung (MiUimetart . .
Beizt. Feuchtigkeit (Prozent«,
Windrichtung.
Kieuerechlagshöho (Millimeter,
bocnsie Temperatur (Celsius, : 19.4

7 Uhr 27 2 Uhr 27
morgens nachm.

757.8
768t
8.6
75
91
S 1

756 7
78» ?
18.8
8.2
51

S l

9 Uhr 27
abends

758$
783.8
Ul
84
85

NO 1

Mittel

7557
785.8
124
»0

75.7

Niedrigste Temperatur : r. 8.

Hühneraugen
_ Homhaut, -Schwielenu .Warze>T'A beseiKöl schnell.sicheru schmerzlos»
J  Kukirol

___ In Apothekenu.Drogerien erhältlich
Drogerie Machenheimrr , Bismarckring J ; Drogerie Kimmei,

Nerostr . 46 und Progeri e Siebert , Marktstr . F8(

vir « bend-Au- sabe Umsatz» S Seiten.

Hauptschriftletter: H. L »tisch.

41 UHWÖ744I4WV». W V» l—wW"
H. »ornouf.  sämtlich m 'lötcsbascu.

®«udn . vertag derö . Sehe ilenbir  g 'schen Hofhuchdruckerttmfflte»baOen.
Sorcttitunba bar « chrtfU-tlun , 12 dt» l Uhr.

MLanIhalMwe.
EeAr-iöLZ

mm

MsinbrerrMrsi
Harum aM.

Vertreter : Andreas Müller, Mainz, Bahnhosstrahe 4. Telephon 2199. F135

N

Mobiliar-
Versteigerung.

Wegen Auflösung des Haushalts versteigere ich
rnfylge Auftrags am

MMch, m 15. September ti.
beginnend vormittags 9K bis 3 Uhr (ohne Banfe)
in meinem Versteigerungsfaale

23 WMei ötlllhe 23
folgende nur ganz kurze Zeit gebrauchte gute Mobi-
liargesenstände. als:HfUUlVV. Ulü . ^ P1 -**

mod. Salon-Einrichtuns. besteb. aus Zier-
»rank Sofaumbau. Sofa. 2 Sesseln. 2 Studien
,nd rundem Tisch:uno runoem . . . . . . . .
eien. mod. Sichen.Ehzfmmer' Sinrichtunn. bestehend
aus Büfett mit/Facette-Veralasung. Kredenz, nett.
Auszu-tisch. 6 Stühlen und Standuhr:

KSstritzer Sdinianbier
Einem vielfach geäußerten Wunsche mein r werten Kund¬

schaft weitere Niederlagen dieses altberühmten Bieres ein-
zurichten , nachkommend , ist es nunmehr ständig zu haben

in Wiesbaden bei Arndt , Weißenburgstr . 12; Ehr-
mann , Karlstr. 22, Tel. 2302; Klobe , Adolfshöhe,
Cheruskerweg 13. Tel 6621; Kraft , Geisbergstr . 10,
Tel. 4263; Kraft , Luxemburgstr . 7 ; Eendle Nacnf .,
Stiftstr -. -.U. Td . 665; Ltebstücbel , Bülowstr . 11;
1. Meyer , Gutenbergstr. 2; Werner , Bismarck¬
ring 2. Tel. 3593;

in Biebrich bei Hammerschmidt , Rathausstr. 17.
Tel. 320* 1045

in Bierstadt bei Raabe , Bierstadter Höhe 8, Tel. 6086;
in Sonnenberg bei Dienstbach, Wiesbadener Str . 45.

Alleinvertrieb : BIERKÖNIG , Dotzheimer <tr . 28,
Tel. 302; uermmühigasse 7 Tel. 887; Moritzstr . 42, Tel. 496.

ärztlidi empfohlen.

Mittwoch, den 15. Sept . er.
morgens g'/- Uhr anfangend.

versteigere ich im Aufträge des o.achlaßpslegersin der
Wohnung

71  MW!« et* 71,3.(Eloge
nachverze'chnetes Mobiliar usw., als:

F tomp .. Betten , 1 eintnr . Rutzb.-Tchranl, Wasch-
tisch. Nachttisch, Kommode Sofa , ov. Tisch, Aus-
zsehtisch. Rohr - u . Holzstühle. Regulator , Etageren.
Bilder . Deckbetten. Kissen, Wäsche. Ztther , 1 Par¬
tie Schmucks,cheu. Kücheumöbel, Glas , Porzellan,
Tonne«brett mit Tounen , Küchen» n. Kochge,ch>rr
und vieles mehr

meistbietend gegen Barzahlitng . -

NM. «»lem& WI MMWkk
Auktionatoren und Taxatoren,

Telephon 6684. 8 Marttplatz 3. Telephon 6584.

mroienci. r»»v. * uw. • - , . . „ a >sffiifäMÄ Huhnerauaen.
komplette Küchen-Einrichtuns: M
2tiit. Nubb.-Kleiderschran» 2t Kleider- u. Wasche,
schrank, eis. Mädchenbett. Wasd-konsole mtt MarM-o?a Ottomane. Etchen-Nabtrsch. Ttsme. « iubte
^lnvierstubl Svtegel, Bilder, Teppiche, elektr
Lüster Bücher NinnsachetL seines Eh- und Kafser
Service, div. Porzellan. Kristall. Glaser. Mb. und

NÄK ' vZS'iL .
Lraucks- und Lausgeräte
eiwillis meistbietend gegen Barzahlung.

Besichtigung am Dienstag von Ist—2 Uhr.

Wilhelm Helfrich
Auktionator und beeidigter Taxator

Telenbon 2941. Schwalbacher Str . 23. Televbon 2941

Qualität®-Scheren
für alle Zwecke.

Schleif tage:
Dienstag u. Donnerstag.

G. Eberhard!
Messerschmied 961

Langgasse 46.

Dedurin hilft über Nacht,
ln harten Fällen

3—4 Nächte . Erfolg garantiert . Nach -1
. . . ahmungen weise zurück . 772 |
Niederlage : Schüftzenhof -Apotheke , Langgasse 11.

Ab heute gelangt aussthlieBUdi unser emt

(dunkel)

hergesfellf aus reinem Gersfenmalz

zum Vertrieb

uw\m uu-noni mmmn
Brunnengasse 1 Niederlage Biebridi Telephon 15

Neu-WässhereiA.Äirsien:
l Scharnhorststr . 7. Telephon 4074 . 1
>Leistungsfähigstes Geschäft für feine Herren* '

und Damenwäsche , Kiei -Ier» Blusen osw.
Als besondere Spezialität:

Herrenwäsche auf Neu.
1 Tadellose Ausführung . Müßt e Preise.

Hierdurch beehre ich mich meiner w. Kundschaft
ergebenst mitzuteilen daß ich mein

ufeti' u.plattengeschäft
von Bismarckring 9 nach meinem Hause

WesfendsfralSe 42

(nächste Nähe Haltestelle der Elektr . Bahn Sedan-
platz , Linie 4), verlegt habe , und bjtte , das mir
bisher gesch nkte Vertrauen auch d dun folgen zu
lassen. Empfehle besonders irische Ofen SB
äußersten Preisen

gBTH ! Carl Ehnes.
| r-fl n nnnnnf inr * * 1** “ * *̂ ^- e * * * — * « *J-u.

Rheinstraße 43 Telephon 3873.

Große Auswahl Modellhiiteu. Pelze.
Neuanfertigung . Fassonieren sofort,

da eigene Fabrik im Hause.
PPPPPPPP PM PPPPPPPPPPPPPPdPMMPWP
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NreUs« Zoksnn VollerKohlengfoßliandlung
(Abt. Kleinverkauf)

Büro:Mainzer Sfr . 38a (nahed.Rheinstr.)
Fernsprecher 294.

Läger im Westbahnhof.
Anläßlich Neuausgabe der Brennsfoff-

k £ rJen empfehlen wir unsere Firma unter
Zusicherung der seitherigen guten Bedienung.

3 Adolfstratze 3.
Heute abend von 5 Uhr ab im Ausschank

WU" Fischhalle Liiendogsngasss 12.
Fernruf 453. DE " Gegründet 1886.
Up Dienstag und Mittwoch:rasser

Reiche Auswahl! Susis loaifi
Äußerst gestellte
Verkaufspreise !!

hergestellt aus reinem Gerstenmalz.
Gleichzeitig empfehle gut bürgerlichen Mittags - und

Nbendtisch zu billigsten Preisen.

Ferner regelmässig eintrefTend

Polizeimeister 2.—
St. Florian 2.50

Muschi 1.50,
Etelka 1.80,

unübertroffen in Qualität

] . C. Roth Umarbeiten von geklebten Damen - Samthilten
in eigner Hutfabrik . Erstklassige Verarbeitung . Billige
Preise Große Formenauswahl . Rasche Lieferung.

Wilhelms *!*» 60
Bon heute » den 13. September»

ab stehen prima HannoveranerWe! unD WM NOlsWM
bei mir zum Verkauf.

Schierstein, «KgSW
Ein großer TransportAll <rfeinstes Eordamerikanlsehes

blütenweißos , garantier reines
Eintreffend:

Im Laufe dieser Woche

nehlnr WWW
Prima

Speise-
Zwiebeln

(markenfrei)
ist bei uns eingatroffen und wir naben mit den Lieferungen begonnen.

Es handelt sich um einen tzunMütsrsrL von großer Heizhraft
für Oefen , Herde und Zentralheizungen.

Da bei schlechter Witterung oder Waggonmangel Nachlieferungen
zweifellna ' t sind , empfehlen wir , sich , solange unsere Vorräte reichen , bei uns
einzudecken . Wir liefern frei Haus.

Pfund
Mk. J

Zittauer Haltbare
Winterware.

Bestellungen wer de n *ent .legen genommen
in sämtlichen 19 Verkaufsstellen der

KohlengroBIiaiidlMUg (Abt. Kleinverkauf)
Büro: Mainzer Straße 38a (nahe der Rheinstraße ).

Fernspr . 294. Läger im Westbahnhof.in bekannter Güte , erstklass . Fabrikat

Pfund M  00

Herren -SoHlen . 32.— M
Damen -Sohlen . 25.— M

Leder», sowie Gummi-Absätze nach Größe billigst,
Prima Arbeit , garantiert Kernleder.

Schuhmacherei Simon
RLmerberg 39, I. Stock, Ecke Röderstratze.

Backöl (Kaltschlag -Vorlauf)
in ff. Qualität

Schoppen
Streichferlige ■ ■ ■■ ■ ■ ■

Oelfarbeu :: Lackfarbe:
in Friedensqualität bi ligst.

Georg Rörig , Lacke ü. Farben
Mauergasse 21, L.

Reelle , aufmerksame Bedienung

Herren-SoHlen . . S4 Mk.
Damen-Sohlen . . 27  „
garantiert Kernleder. Telephon 3033

Schuhreparatur Mauergasse 12.
’/4 PfundMk.
bei Abnahme von ganzen Laiben

Pfund Mk. iS *—
Firma

Michelsberg
3. Stork,

Hauptgeschäft: Grabensfr . 16
[Blekhstr . 26

Zweiggeschäfts:] Kirthgasse 7
(Wörfhstr . 24. allerbeste, großstückige Ware

für Spengler , Schlosser , Bügelanstalten usw.
liefern sofort ab Lager in kleinen und

großen Mengen
Schablonen

für Wäschestickeiei . Mono¬
gramme . Bogenmuster,
vemdenvasse in gr . Aus¬
wahl . Marklftrahe 12. 1,

19 Verkaufsstellen in allen Stadtteilen.

werden nach den neuesten Modellen umgearbeitet,
für tadellose fachmänn . Ausführung wird garantiert.

Jenny Matter , Bleichstr. 9.
_ Telephon 898. __

Graveur Sohns.Bauer - Batterien
mit unerreichter Brenndauer 977

Plack , Luisensk. (jetzt) 25 ,
Schreibmaschinen
verleiht n. verkauft
Uebersetzungsbüro^

emmen , Neugasse 5.

Kohlengroßhandlung(Abt. Kleinverkauf].
Büro : Mainzer Straße 38a (nah? der Rheinstraße),

Fernsprecher 294.

Annahme v. Inserat , f,
alle Zeitung . £ . Gietz,
Rheinstr . 37 (Haupip .)
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